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Der Geſandtenmord in Peking
Halle 3 Juli

Ganz Deutſchland ſteht völlig unter dem Eindruck der erſchütternden
Nachricht von der feigen Mordthat der Frhr v Ketteler in Peking
zum Opfer gefallen iſt Der deutſche Geſandte von regulären chine
ſiſchen Soldaten am 18 Juni ermordet und noch vor wenigen
Tagen ſenden die Kaiſerin von Peking aus und ihr erprobter
Rathgeber Li Hung Tſchang von Kanton aus Depeſchen in die
Welt nach denen die fremden Geſandten wohlauf ſind und den Schutz
der kaiſerlich chineſiſchen Regierung genießen Weiter kann die Nieder
tracht nicht getrieben werden Mit einem Schlage ſieht Europa was
es von der gelben Raſſe zu gewärtigen hat und es hat alle Urſache
zumal auch den anderen Geſandten ein gleiches Schickſal droht hinter
Deutſchland zu ſtehen wenn dieſes dem derart eine führen de Rolle
in den chineſiſchen Wirren zugefallen iſt ſich anſchicken wird die Er
mordung ſeines Geſandten zu rächen Wann und wie aber wird
dies geſchehen Dieſe Frage liegt auf Aller Lippen Daß nur der
ſchleunige Vormarſch auf Peking und die Erſtürmung dieſer Stadt eine
Wendung der Dinge herbeiführen kann und die Vorausſetzungen ſchafft
unter denen die Abrechnung mit China vor ſich gehen kann darüber
beſteht keine Meinungsverſchiedenheit Doch dieſe Aufgabe zu löſen iſt
nur einem großen europäiſchen Heere möglich und zu deſſen
Formirung gehört wieder die Solidarität aller Mächte Hic Rhodus
hic salta Nichts wäre den Chineſen erwünſchter als wenn jetzt Zwiſtig
keiten unter den Mächten entſtänden England ſcheint getreu ſeinen
Traditionen nicht übel Luſt zu haben ſolche anzuzetteln Denn welcher
vernünftige Grund kann es veranlaſſen dem Vorſchlage abgeneigt
zu ſein den das Konſularkorps in Tientſin einſtimmig den Regierungen
machte als einziges Mittel die Fremden in Peking zu retten
die Androhung der Zerſtörung der kaiſerlichen Ahnengräber in
Peking Jn banger Erwartung blickt ganz Deutſchland nach
Wilhelmshaven wohin ſich geſtern Staatsſekretär Graf Bülow un
verzüglich begab um dem Kaiſer Vortrag zu halten Es gilt Ent
ſchließungen von weltgeſchichtlicher Bedeutung zu erwägen Entſchlüſſe zu
faſſen denen unabſehbare Folgen gewiß ſind Was werden ſie bringen

Ein Geſandtenmord iſt ein ungeheuerlicher Frevel der nicht ohne
ſchwerwiegende Folgen bleiben kann Die von Szekler Huſaren auf Grund
eines vermuthlich mißverſtandenen Befehls verübte Ermordung des Ge

ſandten der franzöſiſchen Republik bei Raſtatt im Jahre 1799 hat dem
damaligen Oeſterreich nicht blos die Sympathien der Kulturwelt entzogen
ſondern auch das ſchwerſte Unheil über den alten Kaiſerſtaat gebracht Mit
eiſerner Hand ſtrafte Rußland Perſien für den von fanatiſchen Pöbelrotten
Teherans im Jahre 1829 begangenen Mord an ſeinem damaligen perſi
ſchen Geſandten dem Dichter und Staatsmann Gribojedow ſowie an
36 zur ruſſiſchen Geſandtſchaft gehörenden Beamten und Koſaken Und
Deutſchlands gepanzerte Fauſt wird jetzt auch in China drein
fahren müſſen um dem hölliſchen Treiben der Boxerbanden ein
Ende mit Schrecken zu bereiten ſei es mit ſei es ohne Unter
ſtützung ſeitens der übrigen Mächte Mit einem wahren Seher
bick hat unſer Kaiſer dieſe Entwickelung der gelben Gefahr vorausgeahnt
als er nach dem chineſiſch japaniſchen Kriege das nach ſeinen Jdeen ent
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worfene bekannte Knackfußſche Bild mit der Jnſchrift verſah Völker
Europas wahret Eure heiligſten Güter und als er in Kiel ſeine Rede
an den Prinzen Heinrich hielt Wie ſchlimm wäre heute unſere ganze
Lage in China wenn ſeine Politik uns nicht rechtzeitig einen Stützpunkt
und Waffenplatz an der Küſte des gelben Meeres errungen hätte Das
Eingreifen Deutſchlands in Kiautſchou hat ja unſtreitig die Anbohrung
des Reiches der Mitte und damit das Abrollen der Lawine des chineſiſchen
Fremdenhaſſes beſchleunigt aber niedergegangen wäre ſie doch einmal
und ohne Flottenſtation in China hätten wir dann jede ſichere Grund
lage für die Schutzmaßregeln zu gunſten unſeres Handels unſerer
Miſſionen entbehren müſſen Leider iſt nach den letzten Nachrichten auch
das Hinterland von Kiautſchou in vollem Aufruhre Wir werden
alſo unſere Streitkräfte ſowohl dort wie gegen Peking verwenden müſſen

Die Urtheile der Preſſe gehen faſt ohne Ausnahme dahin daß
Deutſchland nunmehr zu einem energiſchen Vorgehen in China ge
nöthigt ſei Die Berl Polit Nachr ſchreiben Durch dieſen flagranten
Bruch eines der geheiligſten völkerrechtlichen Gebote werden wir in eine

Lage verſetzt welche ſofortige und ſchärfſte Remedur erheiſcht Deutſchland
wird dadurch tiefer in die chineſiſchen Händel verwickelt als vorausgeſehen
werden konnte Darüber kann kein Zweifel beſtehen daß unſere Politik
in der Sache vollſte Genugthuung fordern und ſich nöthigenfalls holen
wird wenngleich über die Form in welcher dies zu erfolgen hat nicht
eher eine Entſcheidung erfolgen kann als bis die Willensmeinung des
Kaiſers eingeholt iſt zu welchem Behufe ſich der Staatsſekretär Graf
von Bülow nach Wilhelmshaven begeben hat Da über das Schickſal
der übrigen Geſandten noch nichts Authentiſches verlautbart ſo ſind
weiter gehenden Beſorgniſſen Thür und Thor geöffnet die wie man an
nehmen darf bei allen Mächten die Erkenntniß feſtigen werden daß
es jetzt mehr als jemals gilt dem chineſiſchen Chaos die feſte kompakt
zuſammen geſchloſſene Phalanx der europäiſchen Kultur
nationen entgegenzuſtellen Deſſen darf ſich unſer Volk unter allen
Umſtänden verſichert halten daß wie die Entſchließung des Kaiſers auch

ausfallen möge ſie auf der Höhe der Kriſis welche jetzt den fernen Oſten
beherrſcht ſtehen und der nationalen Ehre volle Genugthuung verbürgen
wird

Die Köln Ztg äußert ſich wie folgt Die Vorgänge in China
würden dadurch ſo grell beleuchtet daß es nunmehr für die Mächte
die Pflicht der Selbſterhaltung ſei Vorſorge zu treffen daß zu
künftig nicht nur Leben und Eigenthum der Ausländer gegen die Wechſel
fälle der inneren Politik dieſes Landes geſichert ſeien ſondern daß auch
Regierung wie Volk dafür haften daß ſolch ſchmähliche Verletzungen des
Völkerrechts ſich nicht wiederholen Daß die deutſche Regierung ſich
der im Jntereſſe der Allgemeinheit zu übenden Pflichten nicht entziehen

werde ſei zweifellos ebenſo daß alle übrigen Mächte dieſe Pflichten
theilen Hoffentlich ſei dieſe Erkenntniß ſo allgemein daß ſie das bis
herige gemeinſame Vorgehen aller Kulturmächte noch ſtärke und feſtige

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt zu der Pekinger Schreckensthat
Nach einer Zeitſpanne langen Zweifels ſich widerſprechender Nachrichten
iſt endlich die traurige Aufklärung gekommen Der deutſche Geſandte
Freiherr v Ketteler wurde nach den vorliegenden Nachrichten während

er mit einem Dolmetſcher zum Tſungli Yamen ritt vom Pferde geriſſen
und ermordet der Dolmetſcher wurde verwundet konnte ſich aber retten
Die Geſandtſchaften ſind größtentheils niedergebrannt die übrigen Ver
treter der Mächte mit dem Perſonal der kleinen Marineſchutzwachen ſind
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Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

45 Fortſetzung Nachdruck verboten
Lea erbleichte vor Schreck
Dann bleibt mir nichts anderes übrig räumte ſie klein

laut ein ich hoffe jedoch zuverſichtlich daß Sie ſich irren
Es fällt mir ſo ſchwer zu glauben daß der Hauſirer nicht der
Schuldige iſt denn in dieſem Falle ſtänden wir vor einem
neuen Räthſel Was ſteckt noch dahinter rief ſie jäh mit
lauter Stimme als ihr Auge dem ſeinigen begegnete Warum
kreuzte dieſer Mann unſeren Pfad Wie elektriſirt ſprang ſie
von der Bank auf den Detektiv mit erſchrockenen wildflehenden
Blicken anſchauend Was hat das alles zu bedeuten Sie
haben Mr Tollemache in Verdacht denken ſich wohl auch ſein

Jch kann das deutlich in Jhrem Geſichte leſen Was
iſt s Was iſt das neue Geheimniß O Gott rief ſie leiden
ſchaftlich ich habe alles ſo ſatt Wann wird es enden Wann

wird Lord Barcheſter frei und das gräßliche Räthſel gelöſt
werden

Nur nicht gleich ſo aus dem Häuschen ſein ſcherzte der
Detektiv indem er ſich ebenfalls von der Bank erhob Laſſen
Sie uns ins Haus gehen und heut Abend Mr Tollemache
nicht wieder erwähnen Zerbrechen Sie ſich auch nicht weiter
den Kopf über ſein Motiw noch über meine Anſicht darüber

iß Morris Wir wollen denken er ſei unſchuldig bis
etzte er mit Nachdruck hinzu ſich das Geldſäckchen findet

20 Kapitel
Dieſe Unterredung hatte am Sonnabend ſtattgefunden Jn

er Nacht zum Sonntage regnete es in Strömen der Morgen
ber brach licht und klar an mit einer friſchen Briſe von
ſten her Die reine Schönheit des Junimorgens lockte

Lea hinaus in den Garten und der Duft zwiſchen dem
Blätterſchmuck der Baumzweige und der Sonnenſchein der
auf das Feld und die blumenbunten Wieſen herabſtrahlte
lenkte ihre Gedanken zu Barcheſter in ſeiner engen Zelle

Bei dieſer Vorſtellung traten Thränen in ihre Augen und
perlten herab auf ihr ſchwarzes Kleid Oh ſtände ihr doch
das Recht zu ihn tröſten zu dürfen in ſeiner Verlaſſenheit und
Erniedrigung könnte ſie doch in ſein Angeſicht ſchauen und
den Laut ſeiner Stimme vernehmen nur für einen kurzen Augen
blick Dieſe Bedanken wurden verdrängt von der Erinnerung
an Eva Miller und deren Beſuch im Gefängniß und raſch
hob ſie die Hand und trocknete die Thränen Er gehörte dieſer
Fremden doch ſo lange er unter ſchwerem Kummer und ent
ehrender Anklage litt da mußte ſie ſeiner gedenken mußte ihn
lieben mußte um ihn weinen Wenn er erſt wieder frei und
aller Schimpf und Makel abgewaſchen war von ſeinem Namen
dann ſollte er für immer aus ihren Gedanken gebannt werden
Dann wollte ſie auch Greenſhire für immer verlaſſen Wie
vermöchte ſie wohl vor ſeinen Thoren zu wohnen und Zeugin
ſeines Glücks zu ſein Nein weit weit fort von hier wollte
ſie gehen Und mit der Zeit vielleicht würde der Schmerz
ſich abſtumpfen und Ruhe und Friede wied Einkehr halten
in ihr zermartertes Gemüth

Plötzliches lautes Bellen des Hunde Beſuch an
und riß ſie heraus aus dem betrübenden Gedankengange
Raſch in den Hof eilend kam ſie in der Nähe des Hauſes dem
Detektiv in den Wurf Er erſchien in einem langen Geſell
ſchaftsrocke nebſt glänzendem Seidencylinder Die Wäſche war
tadellos die Farbe der Cravatte jedoch etwas zu lebhaft

Die Leidenſchaft des Detektivs für elegante Garderobe war
ihr ſchon längſt aufgefallen und in glücklicheren Tagen würde
ſie ſich über dieſe kleine Schwäche gewiß amüſirt haben jetzt
aber ſah ſie nur ſeinen ſpiegelglatten Hut und wunderte ſich
im Stillen warum er in dem kleinen Coombe ſich ſo viel
Mühe mit ſeinem Anzuge machte

Guten Morgen rief Lea dem Poliziſten entgegen Welch
nach dem Sturm und Regen der Nacht

bemerkte Knowles mit leiſe zweifelnder
ſolcher Oſtwind trotz der heißen Sonnen

lieblicher Morgen
Meinen Sie

Miene Mir ſcheint
Nun aber möchte ich mir dieſtrahlen doch empfindlich kühl

Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiktrats zu Halle a F
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ſo weit die Nachrichten reichen noch im Kampfe um das Leben begriffen

doch ſoll die Munition bereits knapp ſein ſo daß auch hier das Schlimmſte
zu befürchten iſt Es iſt eine erſchütternde Nachricht die aus der Haupt
ſtadt des Reiches der Mitte kommt ganz Deutſchland wird die Kunde
von dem Schickſal des Geſandten mit dem Gefühl größter Theilnahme
aber auch dem tiefer Empörung aufnehmen Das Blatt gedenkt ſodann
der raſtloſen Energie und der dienſtlichen Gewandtheit des Geſandten
verbunden mit einem offenen ſympathiſchen Weſen das leicht Aller Herzen

gewann und ihn auf allen Poſten zu einem gern geſehenen Mitarbeiter
und Kameraden machte und rühmt ſeine perſönliche Unerſchrockenheit und
das Hintenanſetzen ſeiner eigenen Perſon wenn es galt ein als gut er
kanntes Ziel zu erreichen Dieſe ſelbſtloſe Aufopferungsfähigkeit dürfte
auch die unmittelbare Urſache ſeines tragiſchen Geſchickes geweſen ſein Er
hat ſich augenſcheinlich nicht geſcheut ſich dem tobenden Pöbel auszuſetzen

als er ſich am 18 Juni nach dem Tſungli Yamen begab um ſeiner
Pflicht gemäß dort Vorſtellungen zu erheben Der Artikel ſchließt Wenn
es etwas giebt was die Verwandten Freunde und Landsleute Kettelers
tröſten kann ſo iſt es das Bewußtſein daß er in treueſter Erfüllung
ſeiner Pflicht wie ein Held auf dem Schlachtfelde gefallen iſt

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

R Berlin 2 Juli Hofnachrichten Das Kaiſerpaar traf
heute Nachmittag in Wilhelmshaven ein und begab ſich mit dem
Prinzen Rupprecht von Bayern und dem Großherzog von Oldenburg
ſowie dem Gefolge nach dem Torpedo Exerzierplatz wo das Expeditions
korps Paradeaufſtellung genommen hatte Der Kaiſer ſchritt die Front
ab und hielt eine Anſprache auf die Generalmajor v Hoepfner erwiderte
Es folgte ein Parademarſch Abends fand beim Kaiſerpaar auf der
Hohenzollern ein Diner ſtatt zu dem die anweſenden Fürſtlichkeiten und

Miniſter die Admiralität Generalmajor v Hoepfner die Stabsoffiziere
des Expeditionskorps und Andere Einladung erhalten hatten

In der heutigen Sitzung der Generalſynode erhielt vor
Eintritt in die Tagesordnung Syn Generalſuperintendent D Holz
heuer Magdeburg das Wort und empfahl folgende Kundgebung Tief
erſchüttert durch die neueſten Schreckensnachrichten aus Peking
und Newhork erhebt die Generalſynode ihre Stimme und ruft die
deutſche Chriſtenheit an ſich ob dieſer Heimſuchungen von Neuem um
den lebendigen Gott zu ſchaaren in dem Gebet um den wahrhaftigen
Troſt und um ſeinen ſtarken Beiſtand in allen Nöthen Ohne Erörterung
ſtimmte die Synode einmüthig zu

Der Kongreß des Weltpoſtvereins zur Feier des 25 jährigen
Beſtehens des Vereins wurde am Montag in Bern durch den Chef des
Poſt und Eiſenbahnweſens Bundesrath Zemp eröffnet Es waren etwa
180 Vertreter von circa 60 Staaten anweſend Bundesrath Zemp wurde
zum Präſidenten Direktor des Weltpoſtvereins Oberſt Ruffy zum Vice
präſidenten gewählt Von der deutſchen Reichs Poſtverwaltung waren
Begrüßungs und Gratulationsſchreiben eingelaufen Der Staatsſekretär
des deutſchen Reichspoſtamts v Podbielski ſprach den Dank der deutſchen
Regierung für die Einladung aus und entbot dem Verein die Glück
wünſche der Reichspoſtverwaltung Er betonte die Nothwendigkeit der
Weiterentwickelung und des Ausbaus des Weltpoſtvereins Die deutſche
Abordnung brachte einen Antrag ein ein Denkmal zur Erinnerung an
die Begründung des Weltpoſtvereins auf gemeinſame Koſten der am Welt
poſtverein betheiligten Staaten in Bern zu errichten Es wurde eine
Kommiſſion zur Vorberathung dieſes Antrages eingeſetzt Bei dem der
Sitzung folgenden Feſt Bankett brachte der Bundespräſident Hauſer einen
Toaſt aus auf die Souveräne die Staatsoberhäupter und die Regierungen
aller Staaten des Weltpoſtvereins auf die Wohlfahrt der durch den Verein
verbundenen Völker und auf die Geſundheit der Delegirten

Frage erlauben ob Jhr liebenswürdiger Clutterbuck ſtrenge
Sonntagsheiligung beobachtet

An einem Sonntage eine Arbeit verrichten zu ſollen würde
er ganz entſchieden zurückweiſen bin ich feſt überzeugt nicht
etwa aus religiöſen Bedenken ſondern als einen Eingriff in
eine Freiheiten und Rechte

Natürlich würde ich ſeine Dienſte nicht umſonſt verlangen
aber einem Goldſtück gegenüber ſollte ich meinen würde ſelbſt
dieſes Clutterbuck s Ungefälligkeit ſich nicht als ſtichhaltig er
weiſen Die Zeit iſt eben ſo kurz bemeſſen daß einen Tag
ungenutzt verſtreichen zu laſſen mir unverantwortlich ſcheint

Was wollen Sie denn vornehmen
Ohne zu antworten geleitete er ſie zu einem alten außer

Gebrauch gekommenen Brunnen der ſich links von dem Pförtchen
befand das zu dem Pfade über Coombe Hill führte

Dieſer Brunnen iſt gar nicht ſehr tief meinte er mit
dem Stocke darauf zeigend iſt auch gänzlich ausgetrocknet wie
ich ſchon ergründet habe Auf Bdem Boden liegt das Geld
ſäckchen und das will ich herausholen

Wie können Sie das ſo ganz ſicher wiſſen fragte Lea
faſt erſchrocken über die Beſtimmtheit mit der er ſeine Be
hauptung ausſprach

Das will ich Jhnen gleich erklären Aus Erfahrung iſt
mir bekannt daß ein Menſch einen Mord begehen kann als
Dieb dagegen ſich in ſeinen eigenen Augen furchtbar degradirt
vorkommen würde Nun wiſſen Sie bereits daß nach meinem
Dafürhalten das Geld nur als Blendwerk mitgenommen wurde
Wird es der Mörder aber behalten haben Jch behaupte
nein Ueberdies fehlt auch das Säckchen und das hat er

ſicher nicht bei ſich behalten davon dürfen Sie überzeugt ſein
haben Sie mir doch ſelbſt geſagt daß der Stoff desſelben ein
beſonders auffälliges Muſter hatte und noch obendrein der
Name Jhrer Großmutter darauf geſtickt war Was wird der
Menſch nun damit gemacht haben Die kleine Schwierigkeit
ehaupte ich hat er in der Weiſe gelöſt daß er es in den

Brunnen warf und ſo den Augen aller Menſchen entzog Und



Deite 2 Mittwoch
Zum Prozeß der Harmloſen berichtet das Kl Journal

Regierungsreferendar a D Dr B von Kayſer iſt aus Braſilien in
Berlin eingetroffen und hat ſich bei dem Herrn Oberſtaatsanwalt Jſenbiel
bereits am Freitag perſönlich gemeldet Der neue Termin wird ſobald
wie angängig ſtattfinden Die Anklagebehörde iſt entſchloſſen gegen Herrn
von Kröcher falls ſich derſelbe der Verhandlung entziehen ſollte einen
Steckbrief zu erlaſſen Dieſe Maßregel würde jedoch inſofern nicht von
Belang ſein als das Land in welchem ſich Herr von Kröcher befindet
wegen des unter Anklage ſtehenden Vergehens nicht ausliefert Da das
Reichsgericht in ſeinem Reviſionsurtheil ausdrücklich darauf hingewieſen
hat daß im Falle der Verurtheilung auf Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte erkannt werden kann ſo dürfte der Hauptangeklagte es wohl vorziehen
den deutſchen Boden nicht wieder zu betreten

Leipzig 2 Juli Jm Elberfelder Militärbefreiungs Prozeß
erkannte das Reichsgericht auf Verwerfung der vom Dr Ziel und
Gaſtwirth Ott gegen das verurtheilende Erkenntniß des Landgerichts
Elberfeld vom 2 April d Js eingelegten Reviſion

Dresden 2 Juli Geſtern Mittag wurde die unter dem Protektorate
des Königs Albert ſtehende große deutſche Bauausſtellung im Beiſein
von Mitgliedern des königlichen Hauſes durch Geh Baurath Waldow mit
einer in ein Hoch auf den König ausklingenden Feſtrede feierlichſt er
öffnet Der Feier wohnten bei das diplomatiſche Korps die Staats
miniſter die Generalität fremdländiſche Regierungskommiſſare und zahl
reiche Würdenträger

Belgien
Prozeſßz gegen Sipido und Genofſen

Brüſſel 2 Juli Vor dem Brabanter Schwurgericht begann heute
unter gewaltigem Andrang des Publikums der Prozeß aus Anlaß des
Attentats auf den Prinzen von Wales Vor dem Juſtizgebäude
ſammelte ſich ſchon in früher Morgenſtunde eine große Volksmenge an
Die Angeklagten waren bereits geſtern Nacht dorthin gebracht worden
Von den vier Angeklagten macht der Attentäter Sipido noch den beſten
Eindruck er trägt einen dunklen Sonntagsanzug Seine Mitangeklagten
die Arbeiter Peuchot Meers und Meire ſind ebenfalls gut gekleidet
Nach Verleſung der Anklageſchrift beginnt Präſident Jamar das Verhör
Sipidos der ein völliges Geſtändniß ablegt Sipido erklärt den Plan
zur Mordthat im hieſigen ſozialiſtiſchen Volkshauſe gefaßt zu haben erſt
als Spaß dann als Ernſt Meers verkaufte ihm einen Revolver während
Peuchot und Meire ihm die Handhabung der Mordwaffe lehrten Sipido
geſteht die Ermordung des Prinzen beabſichtigt zu haben und
giebt ſodann die bekannte Schilderung des Attentats Auf Befragen des
Präſidenten verſichert er kein Anarchiſt zu ſein obwohl er anarchiſtiſche
Schriften geleſen habe

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 2 Juli Eine bedeutſame Meldung erhielt Central News
aus Standerton wohin ein mit einem Burenpaß verſehener eng
liſcher Abgeſandter der Krüger in Machadodoro aufſuchte zurück
gekehrt iſt Er fand Krüger Lucas Reitz und mehrere Burghers ſehr
niedergeſchlagen Krüger von Kummer und Sorgen gebeugt körperlich
elend und auch ſcheinbar materiellen Entbehrungen ausgeſetzt Bei ſeiner
Rückkehr nach Standerton ſuchte der Abgeſandte ſofort den General
Buller auf und hatte mit dieſem eine lange Konferenz Der Korreſpondent
der Central News ſprach mit dem Abgeſandten welcher ihm ſagte der
Frieden ſei nur noch eine Frage weniger Tage Der Korreſpondent des

B glaubt dieſem Central News Telegramme hinzufügen zu können
daß der Abgeſandte Frieden svorſchläge Krügers überbrachte

Das Bur Reuter meldet vom 29 Juni aus Trommel General
Clements fliegende Kolonne welche geſtern mit verſiegelten Ordres von
Senekal abging ſtieß auf dem nach Lindley fahrenden Wege auf den
Feind und es kam zu einem heißen Gefecht Clements meldet Alle
wohl der Feind hält noch alle ſeine alten Stellungen im Norden undOſten von Senekal beſetzt mit der zu Tage tretenden Abſicht ſich gegen
Ficksburg zuſammenzuziehen

General Buller meldet aus Standerton vom 1 d Mts General
Talbot Coke habe am 29 v Mts mit der 10 Brigade eine Rekognos
zirung gegen Amersfort gemacht und dort 2000 Mann des Feindes mit
Kanonen im Beſitze einer ſtarken Stellung angetroffen Nach einer
Beſchießung der Buren habe ſich Talbot Coke zurückgezogen ohne verfolgt
zu werden Die engliſchen Verluſte beliefen ſich auf 2 Todte und 6 Ver
wundete

Aſien
Die Wirren in China

Die Beſorgniß erregende und verzweifelte Lage in der ſich die
Fremdenkolonie in Peking befindet ergiebt ſich aus der nach
ſtehenden amtlichen Mittheilung Der kaiſerliche Konſul in Tientſin
meldet unter dem 29 Juni Durch einen chineſiſchen Boten iſt
folgende ſchriftliche mit Robert Hart unterzeichnete Nachricht eingetroffen

Herr v Berger zweiter deutſcher Legationsſekretär an den Komman
deur der europäiſchen Truppen Die Fremdenkolonie wird
in den Geſandtſchaften belagert Die Situation iſt ver
zweifelt Eilt Euch Ein angeblichvon einem

Sonntag Nachmittag 4 Uhr
Miſſionar aus Peking abgeſchickter Bote berichtet die

Mehrzahl der Geſandtſchaften ſei verbrannt die Schutzwachen
litten an Munitionsmangel

Wie bedrohlich die Lage ſchon feit geraumer Zeit gehalten wurde be
weiſt eine halbamtliche Londoner Meldung wonach das Konſularkorps
in Tientſin einſtimmig den Regierungen als einziges Mittel zur
Rettung der Fremden in Peking vorgeſchlagen hatte daß ſämmtliche
Mächte der chineſiſchen Regierung oder den erreichbaren chineſiſchen
Großwürdenträgern eröffnen laſſen ſollten die Ahnengräber der

von noch etwas anderem werde ich in meiner Anſicht beſtärkt
fuhr der Geheimpoliziſt fort nämlich daß der Deckel nicht
verrückt wird weil er von keinem angerührt wird da der
Brunnen kein Waſſer enthält Ueber dieſen Punkt habe ich
bei Clutterbuck Erkundigungen eingezogen und der verſicherte

er rühre ihn niemals an Jch als ich ihn neulich
abhob die Entdeckung gemacht daß er jüngſt berührt worden
iſt das Moos und das Leberkraut am Rande des Brunnens
legten unbeſtreitbares Zeugniß von dieſer Thatſache ab Nun
wiſſen Sie worauf ich meine Behauptung daß das Geld auf
dem Boden liege gründe

Jch kann nicht umhin Jhre Behauptung fur richtig zu
halten erwiderte Lea eifrig jedoch mit gedämpfter Stimme
aber trotzdem hoffe und wünſche ich daß Sie ſich irren

möchten

Jhr Wunſch wird ſich aber nicht erſüllen lächelte
Knowles als er ſich auf die Suche nach Clutterbuck machte
und Lea ins Haus ging ſich zur Kirche anzukleiden

Gleich nach dem Schluſſe des Gottesdienſtes eilte Lea
nach Hauſe Sie war aufs Höchſte geſpannt das Ergebniß
der unterdes vorgenommenen Nachforſchungeü zu erfahren zu
gleich auch froh einen Vorwand zum Verſchwinden zu haben
ehe die Dorfbewohner auf dem Kirchhofe erſchienen und ſie durch
freches Anſtarren und laute Bemerkungen kränkten

Beim Eintreffen in ihrem Heim fand ſie den Detektiv am
Küchentiſche ſitzen Er pfiff vergnüglich vor ſich hin und be
trachtete aufmerkſam einen kleinen vor ihm auf dem Tiſche
liegenden Gegenſtand

Mit einem leiſen Aufſchrei ſtürzte Lea darauf zu Es war
das kleine Kattunſäckchen mit dem altmodiſchen Lilien und
Roſenmuſter in welchem ihre Großmutter das Geld aufbewahrte

Es iſt das Geldſäckchen rief ſie athemlos Sie haben
es gefunden

Ja ſchmunzelte der Detektiv es iſt das
Wie ſteht s nun mit der Schuld des Hauſirers Miß Morris

hboraber habe

o

Geldfäckchen

kaiſerlichen Familie bei Peking würden zerſtört werden falls
die Fremden insbeſondere die Geſandten in Peking ermordet würden
Die engliſche Regierung war bisher der Annahme dieſes Vorſchlags
abgeneigt Nun iſt es zu ſpät das weitere Unheil zu verhüten

zie aus Shanghai verlautet hat ſich Prinz Tuan der Perſon des
Kaiſers und der Kaiſerin Wittwe bemächtigt und ſelbſt die höchſte
Gewalt an ſich geriſſen

Ein Telegramm des Chefs des Kreuzergeſchwaders aus Taku
vom 30 Juni meldet Brief von Geſandtſchaft in Peking erhalten
daß dieſelbe belagert iſt daß Vorräthe ausgehen und die Lage verzweifelt
iſt Vom Ueberbringer des Briefes habe ich erfahren daß der deutſche
Geſandte am 16 Juni ohne militäriſche Bedeckung auf dem Wege von
der Geſandtſchaft zum chineſiſchen en durch chineſiſche
Truppen angegriffen viermal verwundet und im Regierungsgebäude
geſtorben ſei Sein ebenfalls verwundeter Dolmetſcher ſei in Geſandtſchaft
entkommen Am 25 ſeien nur noch das deutſche franzöſiſche engliſche
Geſandtſchaftsgebäude unzerſtört und von Truppen beſetzt geweſen Der
Kommandeur der Schutztruppe und die Ausländer ſeien in der engliſchen
Geſandtſchaft Die chineſiſche Stadt in Peking ſei niederge
brannt außerhalb Pekings ſtänden etwa 30000 chineſiſche Soldaten
Die Kaiſerin Wittwe ſei aus Peking entflohen Hier iſt die
Lage dauernd ſehr ernſt da anſcheinend große chineſiſche Truppenmaſſen
auf Tientſin rücken

Laut Meldung aus Waſhington hat Admiral Kempf an den Staats
ſekretär der Marine Long telegraphirt ein Läufer aus Peking berichte die
Geſandtſchaften würden belagert die Lebensmittel ſeien nahezu er
ſchöpft die Lage ſei verzweifelt Der deutſche Geſandte ſei von
chineſiſchen Soldattn ermordet worden als er ſich nach dem Tſungli
Yamen begeben wollte Die amerikaniſche italieniſche und die holländiſche
Geſandtſchaft ſeien niedergebrannt worden 20000 chineſiſche Soldaten
befänden ſich innerhalb 20000 außerhalb Pekings 3000 ſollen auf dem
Wege nach Tientſin ſein Jn Tientſin werde noch gekämpft Die
Verbindung mit Tientſin mittelſt der Bahn und auf dem Fluſſe ſei
unſicher

Die Schantung Eiſenbahngefellſchaft in Berlin hat folgende
Drahtung aus Tſingtau erhalten Eiſenbahnarbeiten in Folge der
politiſchen Wirren eingeſtellt Unruhen zwiſchen Kian Ho und Weihſien
Die Eiſenbahningenieure von aufſtändiſchen Soldaten ge
plündert konnten ſich zurückziehen Drahtungen aus Tſingtan
melden einen ernſten Angriff auf deutſche Eiſenbahningenieure
in der Nachbarſchaft von Kanmi Die Europäer entkamen aber viele
Chineſen wurden getödtet und viel Eigenthum zerſtört Die deutſche
Gedenkkirche in Yehtſchanfu wurde niedergebrannt und die
Miſſionare in Tſining von den Mandarinen ausgewieſen
Der Gouverneur von Schantung weigerte ſich deutſche Truppen nach
Weihſien zum Schutz der amerikaniſchen Miſſion gehen zu laſſen

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Zokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Juli
Die Handwerkskammer hat beſchloſſen als Organ der Kammer

Mittheilungen herauszugeben welche zunächſt monatlich erſcheinen Die
erſte Nummer dieſer Mittheilungen welche in erſter Linie den Zweck
haben die Handwerker des Bezirks über die Thätigkeit der Handwerks
kammer möglichſt ſchnell zu unterrichten liegt vor In zweiter Linie ſollen
die Maßregeln anderer Handwerkskammern welche eine allgemeinere Be
deutung für den Stand hätten mitgetheilt werden Jn gleicher Weiſe
ſollen die Jnnungen des Bezirks und die Jnnungsverbände ſowie das
Genoſſenſchaftsweſen berückſichtigt werden Auch die Stellung welche
andere wirthſchaftliche Vertretungen und die Preſſe zu Fragen einnehmen
die gemeinſam die Intereſſen des Handwerkes und anderer Berufsſtände
berühren ſollen die Beachtung des Organs finden Der Thätigkeit der
geſetzgebenden Körperſchaften ſoll gleichfalls ſoweit Handwerkerverhältniſſe
in Frage kämen ausreichende Aufmerkſamkeit geſchenkt werden Schließlich
ſollen in einer Rechtsauskunft einem Briefkaſten und einem Sprechſaal
den entſprechenden Bedürfniſſen der Handwerker genügt werden Der
Haushaltsplan iſt vom Vorſtande in einer Höhe von 16000 Mk ent
worfen worden Zur Kennzeichnung der von der Kammer in Ausſicht
genommenen Aufgaben erwähnen wir folgende Punkte Beſtellungen von
Zeitſchriften Förderung des Genoſſenſchaftsweſens Unterſtützung und Ver
anſtaltung von Ausſtellungen Beihülfe zu Fachſchulen und Unterſtützungen
zum Beſuch derſelben Maßnahmen zur Bekämpfung des unlauteren Wett
bewerbes

Die freiw Sanitäte Kolonne Palle Cröllwitz hielt am Sonn
tag Nachmittag ihre diesjährige Haupt und Schlußübung ab Die vom
Kolonnenarzt Dr med Hornemann geſtellten praktiſchen Aufgaben
wurden von den Mitgliedern der Kolonne gut und mit größter Sicher
heit ausgeführt auch die hierbei gleichzeitig abgehaltene Prüfung der
theoretiſchen Kenntniſſe ergab ein durchaus zufriedenſtellendes Reſultat
Der Vorſißende des nordoſtthüringer Bezirks des preußiſchen Landes
Krieger Verbandes Herr Major a D v Riedenau wies nach Schluß
der Uebung auf die hohe Bedeutung der freiwilligen Kriegskrankenpflege
hin dankte den Mitgliedern für die guten Leiſtungen und ermahnte die
ſelben das begonnene Werk weiter zu pflegen und zu fördern Beſonderen
Dank ſo führte der Herr Redner aus gebühre dem Kolonnenarzt Dr Horne
mann welcher ſich in uneigennütziger und dankenswerther Weiſe als tech
niſcher Leiter der Kolonne bethätigt habe ſowie auch dem Herrn Kamerad
Seeber als Führer der Kolonne Folgenden Mitgliedern der Kolonne
welche ſeit deren Gründung ſich beſonders hervorgethan haben wurden
geſchmackvoll ausgeführte Anerkennungsdiplome verliehen Louis Hubert
Karl Täger Ernſt Richter Guſtav Riffert Karl May Otto
Allenſtein Wilhelm Dornack und Heinrich Sauer Dem Kolonnen
führer Kamerad Seeber wurde in Anbetracht ſeiner verdienſtvollen

Lea war keiner Antwort fähig Niederſinkend auf einen
Stuhl blickte ſie mit dem Ausdrucke des Entſetzens in den
dunkelblauen Augen zu Knowles auf

Der Hauſirer iſt ſchuldlos nach dem Funde zu urtheilen
ſtammelte ſie nach längerer Pauſe und und

Tollemache iſt ſchuldig rief der Detektiv nachdrucksvoll
Es ſieht faſt ſo aus Und dennoch wie ſeine Schuld

mit ſeinen Bewegungen an jenem Schreckensabend in Einklang
bringen

Wenn ſeine Ausſage geprüft worden ſein wird dann
wird es ſich ja zeigen ob ſie ſo zufriedenſtellend ausfällt wie
ſie auf den erſten Blick ſcheint Er behauptete an Jhrem
Heckenwege ungefähr um 83/ Uhr vorübergegangen zu ſein
folglich mußte er bald vielleicht um 91/ Uhr im Pfarrhauſe
eingetroffen ſein Wiſſen wir denn ob es ſich wirklich ſo
verhält Wiſſen wir denn ob ſeine Darſtellung auf Wahrheit
beruht Sie iſt weder geprüft noch von irgend einem Menſchen
beſtätigt worden wird es vielleicht auch niemals werden Der
Paſtor hat möglicherweiſe nicht auf die Zeit ſeiner Ankunft
geachtet und eine halbe Stunde kann einen Unterſchied von
weitgehendſter Bedeutung bewirken

Nein nein rief Lea ich kann es unmöglich glauben
Jch haſſe Tollemache habe volle Urſache dazu denn er ſäte
Zwieſpalt zwiſchen meine Großmutter und mich und war die
Veranlaſſung zu manch ſchlafloſer Nacht und von allem Anfang
an hat er mir Argwohn und Abneigung eingeflößt das
Schreckliche kann ich aber doch nicht von ihm glauben Jch
kann nicht glauben daß er nach Verübung eines fürchterlichen
Verbrechens im Stande geweſen ſein könnte in die Pfarre

zu gehen und dort vergnügt zu weilen wie wenn nichts vor
gefallen wäre

Fortſegung folgt

SeneralAnzeiger für Halle and den Saalkreis L Jult Nr 151Thätigkeit im Dienſte des Rothen Kreuzes eine ſchöne ſeidene Armbinde
überreicht

Der Handwerker Meifter Verein unternimmt Sonntag den
8 Juli einen Ausflug nach Naumburg und der Rudelsburg Abfahrt
von Halle Morgens 58 Uhr Das Nähere iſt aus dem Jnſerate im
Anzeigentheile zu erſehen

Der Evangeliſche Arbeiterverein feiert Sonntag den 8 Juli
in Osborg s Bellevue ſein Sommerfeſt beſtehend in Concert Kinder
ſpielen und Kinderreigen Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Verein zur Bekämpfung der Schwindſuchtsgefahr in
der Provinz Sachſen und dem Herzogthum Anhalt hielt hier
vorgeſtern Nachmittag ſeine diesjährige Generalverſammlung unter Vorſitz
Sr Excellenz des Herrn Oberpräſidenten Dr v Bötticher ab der den
Vorſitz im Vorſtande des Vereins übernommen hat nachdem Herr Landes
hauptmann Graf Wintzingerode von demſelben bei Niederlegung ſeines
Hauptamtes zurückgetreten iſt Nach dem vorgelegten erſten Jahresberichte
für 1898 und 1899 hatte im erſteren Jahre der Verein 153 Mitglieder
im letzten Jahre ſtieg die Mitgliederzahl auf 393 ohne die Mitglieder der
Zweigvereine Unter den Migliedern befinden ſich die höchſten Behörden
und die meiſten Städte der Provinz ſowie zahlreiche Aerzte Von den
Zweigvereinen zählten im letzten Jahre Halle gegen 800 Wittenberg 68
Schönebeck 133 und Mühlhauſen 270 Miglieder ſo daß die Geſammt
mitgliederzahl rund 1650 beträgt Die Einnahmen betrugen bisher
an Beiträgen 11452 Mk davon einmalige 6423 Mk und laufende 5029 Mk
Der Provinzialverein hat für das Jahr 1899 der Heilſtätte des Vater
ländiſchen Frauenvereins in Vogelſang bei Gommern eine Beihilfe von
1000 Mk gewährt die nach einem vorgeſtern gefaßten Beſchluß des Aus
ſchuſſes auch für das laufende Jahr bewilligt iſt Unterſtützungen ſind
454 Mk in 5 Fällen an Lnngenleidende zur Behandlung in Heilſtätten
ausgegeben Die Rechnung für die erſte Rechnungsperiode des Vereins
ſchließt bei 11773,64 Mk Einnahmen und 7474,13 Mk Ausgaben mit
4299,51 Mk Beſtand und einem Vermögen von 10263,51 Mk ab Nach
dem einige den Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches entſprechende
Aenderungen der Vereins Satzungen gutgeheißen waren wurde mitgetheilt
daß für das laufende Jahr der Vorſtand aus den Herren Oberpräſident
Dr v Bötticher Magdeburg und Geh Med Rath Prof Dr Weber
Halle als Vorſitzende Direktor der Norddeutschen Knappſchafts Penſions
kaſſe Stieber Halle und Prof Dr Fraenkel Halle als Schriftführer
Kommerzienrath Lehmann Halle und Stadtrath Pütter Halle als
Kaſſenführer beſteht

Kunſtſalon Aßmann Gegenwärtig ſind recht intereſſante Kunſt
werke ausgeſtellt welche die Beſchauer in hohem Maße feſſeln Es ſind
Gemälde von Theodora Onaſch Charlottenburg Anna Löhr Braun
ſchweig Eliſabeth v Eicken Berlin Allerliebſte Neuheiten bringt Frl
Niemeyer Halle in drei vortrefflich gelungenen Gemälden welche ein
ſehr ſchätzenswerthes Talent und einen ausgeſprochen feſten Willen be
kunden Weiter ſind zu erwähnen die Werke von Paul Huth Wörmlitz
und Rudolf Schramm Zittau Jm Uebrigen aber iſt die Ausſtellung
der Bildergallerie ſo hübſch arrangirt daß Eile geboten iſt ſchon deshalb
um noch die herrlichen Schöpfungen des Karlsruher Künſtlerbundes be
trachten zu können Leider werden dieſelben ſowie auch die gegenwärtig
ausgeſtellten Gemälde nur bis kommenden Donnerstag den 5 d Mts
ausgeſtellt bleiben Dann folgt eine hochintereſſante ſenſationelle Kollektiv
Ausſtellung ſchwediſcher Künſtler

Wohnungsmangel Aus unſeren regelmäßig nach den Haupt
Umzugsterminen Aprilz und Oktober veröffentlichten Mittheilungen über
die amtliche Aufnahme der leerſtehenden Wohnungen war zu erſehen daß
hier ein fortwährend zunehmender Mangel an Wohnungen herrſcht
Namentlich kleine Wohnungen ſind kaum noch zu beſchaffen und daher
kam es daß die Armenverwaltung ſchon immer regelmäßig bei Quartals
wechſeln mit Schwierigkeiten zu kämpfen hatte um allen Obdachloſen ge
eignete Unterkunftsräume zu beſchaffen Diesmal war die Zahl der Obdachloſen
eine beſonders große Geſtern meldeten ſich 16 Familien mit 63 Kindern als
obdachlos Da die ſtädtiſchen Aſylhäuſer ohnehin ſchon ziemlich voll be
ſetzt waren ſo verurſachte es Noth allen Anforderungen gerecht zu werden
Nachdem die noch in der Kloſterſtraße vorhandenen Aſylhäuſer ſowie auch
die an der Moritzkirche belegt waren 5 Familien auch durch die Armen
direktion Miethswohnungen vermittelt waren mußten noch 2 die Cholera
baracken am Böllbergerweg beziehen Heute Vormittag meldeten ſich wieder 6
Familien denen aber jedenfalls noch Wohnungen vermittelt werden können
Zwei Familien verzichteten geſtern auf das angewieſene ſtädtiſche Aſyl
da Männer in die Aſylhäuſer nicht aufgenommen werden die betreffen
den Ehemänner ihre Familien aber allein nicht einziehen ließen Die
Aſylloſen welche geſtern untergebracht werden mußten ſind faſt ausnahins
los alte Bekannte der Armendirektion die mit einer gewiſſen Regelmäßig
keit Hilfe in Anſpruch nehmen müſſen weil ſie keine Wohnung erlangen
können Der Mangel namentlich an kleinen Wohnungen iſt aber ſo
drückend geworden daß es die höchſte Zeit iſt daß Abhilfe geſchaffen wird

Jubiläum Herr Buch und Steindruckerei Beſitzer Paul Schwarz
feierte geſtern ſein 25 jähriges Geſchäftsjubiläum Bemerkenswerth iſt daß
Herr Schwarz Arbeiter beſchäftigt die bei Gründung des Geſchäfts ein
traten während Andere ſeit 20 bezw 18 Jahren bei ihm thätig ſind

Lanudwirthſchaftskammer Unter der Leitung des Herrn Bau
rathes Kortüm iſt von der Landwirthſchaftskammer mit der Bezeichnung
Bauabtheilung der Landwirthſchaftskammer eine Auskunftsſtelle für

landwirthſchaftliches Bauweſen eingerichtet Etwaige Wünſche und An
fragen in Bauangelegenheiten ſind direkt an die Landwirthſchaftskammer
Karlſtraße 16 zu richten

Beſitzwechſel Das bisher Herrn Privatmaann Weiland ge
hörige Grundſtück Freiimfelderſtraße 120 iſt für den Preis von 40000
Mark an den General Agent Herrn Albert Schliebe hier übergegangen

Straßenſperrungen Wegen Reparaturarbeiten am Waſſerrohr
ſtrange bezw Herſtellung von Gasanſchlüſſen werden die Dachritzſtraße
und die Domſtraße von Mittwoch den 4 d M ab bis auf Weiteres
für den Reit und Fahrverkehr geſperrt

Patentirt wurde Herrn H Lehmann hierſelbſt Gr Steinſtr 19
eine ebene Decke aus erhärtender Maſſe mit durch eingelegte Röhren ge
bildeten Hohlräumen

Umgefahren Geſtern Nachmittag kurz nach 5 Uhr lief der Schul
knabe M vor dem Grundſtück Burgſtraße 4 direkt vor dem Motorwagen
Nr 22 der Straßenbahn in deſſen Fahrbahn Der Knabe wurde ſo
heftig auf das Straßenpflaſter geworfen daß er einen Bruch des rechten
Oberarmes erlitt und in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Abgeſtürzt Als geſtern gegen Abend der Arbeiter N von hier
in der Leipzigerſtraße auf einen Straßenbahnwagen ſpringen wollte glitt
er ab ſtürzte und ſchlug mit dem Kopfe auf das Trittbrett des Wagens
Er erlitt eine blutende Wunde über dem linken Auge Da er kliniſche
Hülfe ablehnte wurde er in ſeine Wohnung gebracht

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich geſtern Abend gegen 7 Uhr
in einer hieſigen Möbelfabrik angeblich infolge einer unſinnigen Spielerei
leichtfertiger Arbeiter Als der 29 jährige Tapezirer Paul Becker den
Fahrſtuhl in Bewegung ſetzte hielten in der oberen Etage befindliche
Arbeiter die Kette feſt B drehte weiter und ſo kam es daß der Fahr
ſtuhl herunterſtürzte und Genanntem auf den Kopf fiel B erlitt eine
Gehirnerſchütterung eine Kopfwunde und eine Kontuſion der Wirbelſäule
Er mußte ſofort in die Klinit gebracht werden

Gequetſcht Der 18 jährige Bäckergeſebe Arthur Schmidt gerieth
geſtern mit der Hand zwiſchen die Räder der Semmel Reibemaſchine
Sch wurde derart gequetſcht daß er ſich ſofort in das Diakoniſſenhaus
begeben mußte wo ein Glied des Mittelfingers amputirt wurde da der
Knochen vollſtändig zu Splittern zerquetſcht war Die anderen Finger
waren nicht ſo ſchwer verletzt

Verbrennungen Schwere Verbrennungen des linken Fußes zog
ſich Nachmittag der 15jährige Fleiſcherlehrling C zu

Auch ein 14jähriger Dreherlehrling erlitt erhebliche Verbrennungen
weil er ſich kochenden Kaffee über den rechten Fuß goß Beide Verletzte
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Unfälle Auf einem Neubau quetſchte ſich geſtern Morgen der
16 jährige Zimmerlehrling Emil Schunke ein Glied vom rechten kleinen
ginger dadurch ab vaß er beim Hochwinden einer ſchweren Laſt mit der
Hand zwiſchen das Seil und Rad gerieth Vor einigen Tagen wurde
der 14 jährige Auguſt F von einer Katze am rechten Unterſchenkel an
mehreren Stellen derartig gekratzt daß der Knabe ärztliche Hilfe in An
ſpruch nehmen mußte Am Sonntag Nachmittag wurde dem S8 jährigen
Wilhelm Urban von einem gleichalterigen Knaben ein ſcharfer Gegenſtand
derart gegen den Kopf geworfen daß eine 2 em lange Quetſchwunde ent
ſtand Ebenfalls am Sonntag fiel der 5jährige Fritz Lochmann im
elterlichen Hauſe ſo unglücklich auf den Hinterkopf daß eine nicht uner
hebliche Quetſchwunde entſtand Der 63 jährige Maurer Albert H ungs
berg erlitt geſtern Nachmittag eine ſchwere Verletzung der linken Hand
Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung
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Nr 153 Mittwoch
Ein Wütherich Geſtern Abend gegen 6 Uhr demolirte der Arbeiter

Paul ein bekannter Lattcher in der Wohnung ſeiner Mutter das
Mobiliar Einem zur Hilfe hinzugerufenen Polizeiſergeanten trat der
Wütherich mit einem Beile entgegen Er wurde aber überwältigt und
feſtgenommen

Durchgäunger Auf dem Güterbahnhofe ging geſtern Abend gegen
9 Uhr ein vor einen Wagen geſpanntes Pferd durch das Thier raſte
die Delitzſcherſtraße entlang wo der Wagen mit einem elektriſchen Motor
wagen zuſammenſtieß Beide Wagen wurden beſchädigt ſonſt aber zum
Glück kein Unheil weiter angerichtet

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 3 Juli Wolff s Bur Vom kaiſerlichen Gouverneur

von Kiautſchou iſt heute folgender Bericht eingetroffen Vor 8 Tagen
hat der chineſiſche Gouverneur die Miſſion aufgefordert ſich nach
den Hafenplätzen zu begeben auf das Verlangen Schutz für Leben und

Eigenthum zu gewähren erklärte er hierzu außer Stande zu ſein
Daher ziehen ſich Alle hierher zurück Macze iſt geräumt Die dortigen
Bahnbeamten ſind unterwegs nach hier

Wilhelmshaven 3 Juli Wolff s Bur Der Kaiſer
hat beſtimmt daß ſich die erſte Diviſion des erſten Ge
ſchwaders mit Beſchleunigung vorbereite nach China in
See zu gehen Dieſe in ſpäter Nachtſtunde von dem offiziellen Tele
graphenbureau übermittelte Depeſche läßt leider keinen Zweifel mehr zu
daß das junge Deutſche Reich ſchweren Kämpfen und ſchweren Ver
wickelungen entgegengeht Die Mobilmachung der erſten Diviſion des
erſten Geſchwaders bedeutet den Entſchluß unſeres Monarchen der im
fernen Oſten gekränkten Ehre des deutſchen Volkes blutige und volle Genug

thuung zu verſchaffen Red

Wilhelmshaven 3 Juli Wolff s Bur Auf die Anſprache
des Kaiſers an die nach China abgehenden Truppen erwiderte
Generalmajor v Höpfner etwa Folgendes Begeiſtert in dem Bewußt
ſein ihrer hohen verantwortungsvollen Aufgabe beglückt darüber ihren
Allerhöchſten Kriegsherrn noch einmal geſehen zu haben verlaſſen die
Truppen den theuren heimathlichen Boden um für die Ehre des Vater
landes und der deutſchen Fahnen einzutreten mit Leib und Leben
Die Erwiderung ſchloß mit einem dreifachen Hurrah auf den Kaiſer

Wilhelmshaven 3 Juli Wolff s Bur Heute früh um 4 Uhr
ſind die Transportdampfer Wittekind und Frankfurt mit den
nach China beſtimmten Truppen in See gegangen Die Mannſchaften
befanden ſich ſämmtlich an Deck Auf beiden Schiffen und der Hohen
zollern auf welcher der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie die übrigen
Fürſtlichkeiten mit Gefolge ſichtbar waren ſpielten die Kapellen
Am Ufer hatte ſich eine große Menſchenmenge eingefunden welche den
Scheidenden Abſchiedsgrüße zuwinkte Während patriotiſche Lieder
erklangen und Hurrahrufe die Luft durchbrauſten verließen die Schiffe
den Hafen

Wilhelmshaven 3 Juli Wolff s Bur Die Abreiſe
des Kaiſers uach Norwegen iſt aufgeſchoben worden

Dieſer Beſchluß deutet unzweifelhaft darauf hin daß die Lage als ſehr
ernſt aufzufaſſen iſt Red

Recklinghauſen 3 Juli Hirſch s Bur Durch ſchwere Ge
witterſtürme wurde hier das Schützenzelt worin ſich mehrere Tauſend
Perſonen befanden während die Muſik gerade zum Tanz aufſpielte um

geworfen Es entſtand eine große Panik wobei viele Perſonen
verwundet wurden davon einige ſchwer Die Srurmglocken
läuteten Auch in der Stadt herrſchte ein furchtbarer Sturm wobei
großer Schaden angerichtet wurde

Paris 3 Juli Wolff s Bur Der Temps erklärt angeſichts
der tragiſchen Nachrichten aus Peking ſei kein Zaudern mehr
geſtattet Die civiliſirte Welt ſei es ſich ſelbſt ſchuldig einen ent
ſcheiden den Streich zu führen um das verbrecheriſche Attentat zu

beſtrafen Es ſei keine Zeit mehr zu Verhandlungen jetzt müſſe das
Pulver ſprechen Das Journal des Débäts ſagt die einzige Aus
ſicht weitere tragiſche Vorkommniſſe zu verhindern liege in einem voll
ſändigen Einvernehmen der Mächte

London 3 Juli Wolff s Bur Dem Bureau Reuter wird aus
New York gemeldet Auf dem Dampfer Saale wurden 17 Leichen
nicht 50 herausgeholt auf dem Dampfer Bremen wurde der Brand
gelöſcht und keine Leichen gefunden auf dem Main 6 Leichen
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SenueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aus dem Fluſſe wurden 40 Todte herausgefiſcht 3 Mann
von der Beſatzung des Dampfers Kaiſer Wilhelm der Große werden
vermißt Der Capitain der Bergungsgeſellſchaft welcher die Unterſuchung
leitet iſt der Meinung daß der Dampfer Bremen gerettet werden
könne da der Untertheil faſt unbeſchädigt und die Maſchinen in guter
Ordnung ſeien Die Urſache des Brandunglücks wurde noch nicht feſt
geſtellt Vergl den Sonderartikel in heutiger Nummer D Red

Newyork 3 Juli Wolff s Vur Der Vertreter des Nord
deutſchen Lloyd Schwab erklärt bei dem Brande im Hafen von
Hoboken ſeien 125 bis 150 Perſonen um s Leben gekommen der
Verluſt an Eigenthum überſteige nicht 5 Millionen Dollars Die Docks
ſeien völlig verſichert die Dampfer ſeien zur Hälfte ſelbſtverſichert Der
Dampfer Kaiſer Wilhelm der Große wird morgen 350 überlebende
Perſonen an Bord nehmen Vergl den Sonderbericht Red

Kaiſerworte über die Mordthat in Peking
Jn Wilhelmshaven hat der Kaiſer geſtern beim Abſchied von den nach

China gehenden Truppen folgende bedeutungsvolle Anſprache gehalten

Mitten in den tiefſten Frieden hinein für Mich leider nicht un
erwartet iſt die Brandfackel des Krieges geſchleudert worden Ein
Verbrechen unerhört in ſeiner Frechheit ſchaudererregend
durch ſeine Grauſamkeit hat Meinen bewährten Vertreter ge
troffen und dahingerafft Die Geſandten anderer Mächte ſchweben in
Lebensgefahr mit ihnen die Kameraden die zu ihrem Schutz ent
ſandt waren Vielleicht haben ſie ſchon heute ihren letzten Kampf ge
kämpft Die deutſche Fahne iſt beleidigt und dem Deutſchen
Reiche Hohn geſprochen worden Das verlangt exem
plariſche Beſtrafung und Rache Die Verhältniſſe haben ſich mit
einer furchtbaren Geſchwindigkeit zu tiefem Ernſte geſtaltet und ſeitdem

Jch Euch unter die Waffen zur Mobilmachung berufen noch ernſter
Was Jch hoffen konnte mit Hilfe der Marine Infanterie wieder her
zuſtellen wird jetzt eine ſchwere Aufgabe die nur durch geſchloſſene
Truppenkörper aller eiviliſirten Staaten gelöſt werden kann Schon
heute hat der Chef des Kreuzergeſchwaders Mich gebeten die
Entſendung einer Diviſion in Erwägung zu nehmen Jhr werdet
einem Feinde gegenüber ſtehen der nicht minder todesmuthig
iſt wie Jhr Von europäiſchen Offizieren ausgebildet haben
die Chineſen die europäiſchen Waffen brauchen gelernt Gott ſei
Dank haben Eure Kameraden von der Marine Jnfanterie und Meiner
Marine wo ſie mit ihnen zuſammengekommen ſind den alten
deutſchen Waffenruf bekräftigt und bewährt und mit Ruhm und
Sieg ſich vertheidigt und ihre Aufgaben gelöſt So ſende Jch
Ench nun hinaus um das Unrecht zu rächen und Jch
werde nicht eher ruhen als bis die deutſchen Fahnen vereint mit
denen der anderen Mächte ſiegreich über den chineſiſchen wehen
und auf den Mauern Pekings aufgepflanzt den Chineſen
den Frieden diktiren Jhr habt gute Kameradſchaft zu halten mit
Truppen mit denen Jhr dort zuſammenkommt Ruſſen Eng
länder Franzoſen wer es auch ſei ſie fechten alle für die
eine Sache für die Civiliſation Wir denken auch noch an
etwas Höheres an unſere Religion und die Vertheidigung und den
Schutz unſerer Brüder da draußen welche zum Theil mit ihrem

Leben für ihren Heiland eingetreten ſind Denkt auch
an unſere Waffenehre denkt an diejenigen die vor Euch ge
fochten haben und zieht hinaus mit dem alten Branden
burgiſchen Fahnenſpruch Vertrau auf Gott Dich tapfer wehr daraus
beſteht Dein ganze Ehr Denn wer s auf Gott herzhaftig wagt wird
nimmer aus der Welt gejagt Die Fahnen die hier über Euch
wehen gehen zum erſten Mal ins Feuer daß Jhr Mir dieſelben rein
und fleckenlos und ohne Makel zurückbringt Mein Dank und Mein
Jntereſſe Meine Gebete und Meine Fürſorge werden Euch nicht ver
laſſen mit ihnen werde Jch Euch begleiten

Scelauuteunnmüttel

Unter Anderem empfehle ich

4 Juli
Standesamt Halle S

Aufgeboten 30 Juni und 2 Jnli Der Klempner Otto Gillich undChriſtiane Gillich Langeſtraße 19 Der Feuerwehrmann Wilhelm Tietz und
Wilhelmine Paul Alte Promenade 17 und Thorſtraße 49 Der Kutſcher
Friedrich Fleiſcher und Henriette Braune Landwehrſtraße 19 Der Berg
mann Robert Kleinert und Bertha Spindler Reilſtraße 126 und Schloſſer
ſtraße 15 Der Arbeiter Paul Zabel und Bertha Albrecht Halle und
Böllberg Der Kutſcher Otio Berndt und Bertha Schuſter Falkenberg

Eheſchließungen 30 Juni und 2 Juli Der Fabrikarbeiter Karl
Schreiber und Jda Weigelt Ludwigſtraße 41 und An der Moritzlirche 5 Der
Rohrleger Friedr Weidner und Klara Kellner Unterberg 4 Der Handarbeiter
Karl Haaſe und Anna Müller Ritterſtraße 12 und Merſeburgerſtraße 14
Der Mechaniker Karl Fehſe und Frieda Gutjahr Wörmlitz und Bergſtraße 4

Der Former Alwin Berger und Luiſe Friſchen Hermannſtraße 26 und
Böllbergerweg 114 Der Ingenieur Ernſt Walckhoff und Katharine Dehne
Braunſchweig und Gr Steinſtraße 15 Der Korbmacher Paul Apel und
Anna Weiße Mittelſtraße 17 und Lilienſtraße 16 Der Fabrikarbeiter
Johann Guzdziol und Marianna Gruszka Bruckdorferſtr 7 und Dieskauer
ſtraße 1 Der Tapezierer und Dekorateur Guſtav Schöpfer und Emma
Schaaf Magdeburg und Kaulenberg 5 Der Telegraphenleitungsaufſeher
Friedrich Eggert und Emma Jungnickel Oberröblingen a See und Thal
amtſtraße 7 Der Cementarbeiter Hermann Kellner und Anna Wege
Schmiedſtraße 25 und Kl Sandberg 18

Geboren 2 Juli Dem Bremſer Reinhold Reinhardt eine T Anng
Ladenbergſtraße 1 Dem Schmied Hermann Merl ein S Kurt Dom
platz 5 Dem Platzmeiſter Otto Pille ein S Hans Delitzſcherſtraße 78

Dem Bohrunternehmer Richard Lindenhain eine T Elſa Landsberger
ſtraße 62 Dem Schneidermeiſter Traugott Thomaſchk eine T Gertrud
Forſterſtraße 37 Dem Reſtaurateur Friedrich Mund ein S Walther
Liebenauerſtraße 157 Dem Feuerwehrmann Franz Herrmann ein S

Seite 3

Kurt Steg 1 Dem Handarbeiter Otto Schauerhammer eine T Elſe
Hirtenſtraße 1 Dem Hilfslademeiſter Wilhelm Höpfner ein S Willy
Beeſenerſtraße 5 Dem Platzarbeiter Otto Dilling eine T Vally Hirten
ſtraße 8 Dem Dekorationsmaler Joſeph Preylowski eine T Gertrud
Leipzigerſtraße 73 Dem Handarbeiter Karl Daunke eine T Frieda
Schmiedſtraße 26 Dem Schneider Karl Hennig ein S Willy Mittel
ſtraße 3 Dem Keſſelſchmied Stanislaus Pautrzak eine T Eliſabeth
Nikolgiſtraße 10

Geſtorben 2 Juli Des Handarbeiter Franz Uhlmann T Antonie
8 Unterberg 6 Des Handarbeiter Karl Schwarz S Karl 1
Pfännerhöhe 553 Des Handarbeiter Auguſt Dietrich T Frieda 8
Lindenſtr 71 Wittwe Henriette Körnicke geb Dorſt 66 Krukenberg
ſtraße 4 Der Wurſthändler Julius Britze 49 Glauchaerſtraße 39
Des Schloſſer Paul Troſiener S Karl 5 Jacobſtr 41 Wittwe Eliſe
Beyer geb Vogel 47 Gr Steinſtraße 23 Der Schloſſermeiſter
Oskar Bärthold 41 Schwetſchkeſtraße 13 Des Telegraphen
mechaniker Franz Hilpert S Hellmuth 5 J Des Eiſendreher Otto
Seidlitz T Anna 11 Gr Brauhausſtraße 7 Des Ge
ſchirrführer Franz Schöne S Friedrich 3 Pfännerhöhe 56
Des Schloſſermeiſter Bernhard Hahnemann S Otto 2 J Reideburger
ſtraße 2 Der Privatmann Karl Würzburg 90 J Alter Markt 23
Wittwe Wilhelmine Ferdinand geb Richter 73 Siechenanſtalt Des
Hilfsrangirmeiſter Karl Probſthain S todtgeb Krauſenſtraße 25 Des
Bergmann Clemens Hinz S Clemens 8 St Eliſabeth Krankenhaus

Standesamt Halle N
Eheſchließung 2 Juli Der Schloſſer Franz Knöchel und Eliſabetda

Paraff Karlſtraße 22
Geboren 2 Juli Dem Handarbeiter Wilhelm Emmrich eine T Emma

Gr Brunnenſtraße 54 Dem Fuhrherrn Eduard Zwarg eine T Luiſe
H Fleiſcherſtraße 10 Dem Bahnarbeiter William Weyland ein S Johannes

Poheſtraße 22 Dem Lithograph Karl Kluth ein S Hans Hohe
ſtraße 1 Dem Stenograph Robert Schloſſer ein S Robert Gr Goſen
ſtraße 21

Geſtorben 2 Juli Des Arbeiter Wilhelm Pache S Adolf 3
Gr Wallſtraße 28 Der Fleiſcher Eduard Liphardt 562 Am Kirch

thor 20a Des Fuhrherrn Adolf Stumpf S Otto 2 Gr Brunnen
ſtraße 56 irth Wilhelm Hellmuth 58 J Diakoniſſenhaus
Des Schriftſetzer Friedrich Wiemer T Ella 1 G Reilſtraße 102 Die
geſch Anna Albrecht geb 45 Gr Goſenſtraße 19 Anna
Jachmann 34 J G Burgſtraße 66 Des Handarbeiter Guſtav Hoffmann
Ehefrau Luiſe geb Weiland 41 Hardenbergſtraße 40 Des Fabrik
arbeiter Guſtav Röſe T Minna 3 GVöckſtraße 13 Des Oberfeuer
wehrmann Hermann Haaſe T Hedwig Leiſingſtraße 18

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Crölbwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Schon am 12 Juli findet die Ziehung der beliebten Weſt
preußiſchen Pferdeverlooſung zu Brieſen ſtatt wozu Looſe
à 1 Mark 11 Looſe für 10 Mark bei den hieſigen bekannten
Lovsverkanfsſtellen zu haben ſind Dieſer Verlooſung folgt
dann als nächſte die Siebengebirgs Lotterie wozu ein ganzes
Loos 4 Mark ein halbes Loos 2 Mart koſtet Looſe von beiden
Lotterien ſind auch direkt von dem bekannten Kenerat Ver
trieb Lud Hülle Co Bank Geschäft BerlinKreitestrasse 5 zu beziehen der heutigen Geſammt Auflage
unſeres Blattes hat genannte Firma einen ausführlichen
Proſpett beilegen laſſen

VDer iſi
Reeka

Waſſerſtände Am 2 Juli Weißenfels Oberpegel 2,46
3 Juli Halle imnterhalb 1,96 Trotha 2,04 2 Juli
Bernburg 1 60 Calbe Unterpegel 1,25 Oberpegel 1,73

0,88 Magdeburg 1,60DresdDresden
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wie gute Butter

h Pfa pro foha nur 5 3 Pfd 70

ſpruch in unſern als ganz vorzüglich bekannten Möbeln und Polſterwaaren
wieder entgegengebracht wurde
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ſwal nur 48 Pf 8 Pfd 40
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J Tauſ Anerkennunghie mit genauer Beſchreibung

und ärztlichen Gutachten geg 30 Pf
in Briefm verſchl

Erfinderin Hebamme a D
Wwe Se hmiädt y Weg

Rathgeher f Frauen
mit erprobt Rathſchl 1,20 Mk

Nur durch günftigen Abſchluß kann
ich dieſe hochf Marg ſo billig liefern

Otto Bornschein e
Fem seine Pflanzen Heb sind

dünge nur mit Hallmayer s der Firma ſowie das Vertrauen unſerer w Kundſchaft zu erhalten und immer mehr zu befeſtigen ger e h
S Das Beſte ift ſtets das Billigſte iſt ein alter Grundſatz und auf dieſem Prinzip baut ſich Glanzp Plätten mit langem Griff

ſtark vernickelt garantirt nicht
ſengend Glüh

e
unſer ganzes Geſchäft auf daß dies richtig geweſen iß beweiſt uns mit jedem Jahre immer mehr der rege Zuſpruch
welchen ſich unſere als vorzüglich bewährten

z o0 h W h i h kohken f Plättent rgeriichen Wonnungs Cinrichtungen Sdhneſſianen
e w g 3 Aermelplätt3 z bei wie bekannt bigen Preiſen r er Waare zu erfreuen hatten bretter 1,25 6 gr Plättbretter m ſchwer

22 Kroppenſtädt s Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb ſteht in jeder Beziehung auf der Höhe der Bezug 4,50 Wring u Waſchmaſchihen
52 Zeit und um Jhnen einen Beweis von der Leiſtungsfähigkeit und Preiswürdigkeit unſerer Möbel und Polſter S Gustav Rensch Poſtſtr 9/10
a Waaren zu geden haben wir einen neuen ſehr reich illuſtrirten 5 Magazin für Haus und KüchengerätheMit obiger Schutzmarke vewwodeno,ä

echte Packete für I5 286 40 t ahnschmerz
hohler Zähne beseitigt sicher

Möhbel Pracht Catalog
herausgegeben und belieben Reflektanten denſelben gratis einzufordern

mm Gute Waare bleibt ſtets die beſte Empfehlung

Gebr Aruh
Möbel Fabrik

Halle a Gr MärkKerstrasse 4

und 60 in Drogen HMatorialwaren Blumen und Samon
Handlungen

e S 7 S

Ja

Soeben wieder ungetrofſen sofort Kropp s Zahnwatte
20 Carvacrolwatte à Fl 50 Pfg

nur echt in der Hirach Drogerie
Qbere Leipzigerstrasse 63 Adler
Drogerie Königstrasse 14

vo

We Harzkaäſe
ſowie lange u runde Thüringer Kümmel
käſe aus beſt Bauernquark in unerreichten
Qualitäten Probepoſtc von Pa 100
Harzkäſen ſowie all and Sorten zu Mk
3 franko Nachn Dampfkäſerei

Kyffhäuſer Roßleben a Anſtruk

Produkte Maggi zum Würzen
Gemüſe und Kraftſuppen
Bonillon Kapfeln
Gluten Cacav bei

Gebr Luckau Hirtenſtr 14
Wohne von ſetet ab

Bernhurgergtr 4 part
Dr Heinrich Keil

Herz t

Ferkstatt für Reparatur

anerkannt sauberste Ausführung zu
solidesten Preisen

Herm Schindler
Uhbrmacher Halle aS

Gr Urichstr 35 Decke d Promenade
NB In meiner Werkstatt werden

nur solide u saubere Arbeiten aus
geführt Anerkennungen hierüber zu
Diensten Reichhaltig Lager aller
Art Uhren u optischer Gegenstände

Von Se den z Juli ab
ſteht ein großer Transport

Bayeriſcher

Zugoechſen
preiswerth bei mir zum
Verkauf2 7 5

7 e rr a

n wen h ahe S

Möbelfabrik u Magnuzin
Bernh Grunwald

Rathhanusſtraße 2 neben Sparkaffengebäude u Bauer s Braueret
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

Höhel Spiegel und Polsterwaarenin Nußbaum Mahagoni Eiche Birke n weichen Hölzern
zu billigſten Preiſen

Permanente Ausstellung kompletter Zimmer Einrichtungen
Langjährige Garantie

Beſichtigung jederzeit gern geſtattet
Transport durch eigenes Geſchirr frei Haus

Fernſprecher Nr 759

Halle a
Königſtr 62

Fernſpr 560

Das größte
Ein Verkaufs Gescheftneuer u gebrauchter Möbel Laden

Contor u Reſtaurgt Einrichtungen
von

Friedrich Peileke e e e25 5 Tet lepbon 2450 e ſeder Art beſorgt billigſtets großes Lager Aib Lange Schillerſtr 37u eT e 3 e er

27 Pfg empfiehlt Laurentiuéſtr 18

ſowie et uzelnuer Möbel
Billigſte Preiſe u reellſte Bedienunge e An u Verkauf von Werthpapieren

packt frei Bahnhöfe Halle u J n z Wnaturgetren Check Conto Corrent Wechoel Verkebhr
c I u ſag merzl Annahme von Spareinlagen Depositen

Repgrakitren u nan erungen ſoſort sowie verschlossener und offener Depots
Gebiſſe ohne Gaunenpiatte Vermiethung von SchrankfächernZahn ziehen a Bann in feucgr und diebessicherer Stahlkimumer unter doppelten

Plomben Gold Silber Emaiule 9 z Voernchiuss des D 0

Dr chir dent Netz e SAuf Namen und 21Geiſtſtr 21 rn Trübcher Bngelharätn n Arehitekturbureau ges Reuß
Gepstelles Knochenſſehch h r 5yperialität Schulbauten l

Wilh Niet soh Dofüeferaut Ski zen Eutwürfe Dekailjeichnungen Koſtenauſchläge Abrechnungen

ſein emmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo3 tganzer Ausſtattungen Zanlegesenaäft eipeigerr W

z Reſee
empfehlen in grösster Auswahl

Veinste Dauerwurst und SchinkenFertige Ssuppoen und Fleischepeinen in Dosgen
Veine Liqueure Spiritnosen und Coguac

Sspeise Chocoladen und Confituren
Bivpeuits Pfd von 50 Pfg an

Tropon Tropon COhocolnde Tropon Zwiebneck
Tropon Nälreanlz Tropon Napolitains

Gemahlienen Kaffee in luftdichten Blechdosen
Prompter Versand Billigste Preise

Pottel re
1Terniprech 166 Billige Honvorarſätze
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